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Une autre vue

Bilder Hanni Schirmann | Text Stefan Höchli

Hanni Schirmann ist freischaffende Künstlerin,

sie lebt und arbeitet in Effingen und in Chézeaux (F).

Une autre vue, ein anderer Blick, eine andere

Sicht auf die Dinge, auf die Natur, auf die Welt -
in dieser Kurzform sind wesentliche Aspekte ihres

kreativen Schaffens erfasst und beschrieben.

Hanni Schirmanns Bilder, häufig in vielen

Schattierungen zwischen Schwarz und Weiss, sind

inspiriert von den vielfältigen Formen, wie sie in der

Natur vorkommen. Pflanzen, Felsen, Äcker,

Landschaftsformationen sind Vorbild, Vorlage und

zugleich Inspiration. Oft sind es fragmentarische

Ausschnitte, die in abstrahierter Form Eingang in

die Bilder finden, dann sind es wieder ungewoh nte

Perspektiven, welche die andere Sicht darstellen.

Die Kombination von Druck und Tusch maierei,

von Radierungen in vielfältigster Form und von

feinsten, aber auch kräftigen Linien wecken im

Betrachter durch ihren neuen Blick auf die Natur

wiederum eigene und neue Assoziationen.

Im Tiefdruck erweitert und verändert Hanni Schirmann

die Druckplatten von Mal zu Mal. Mit
verschiedenen Techniken wie Kaltnadel, Strichätzung,

Aqua Tinta, Vernis mou, Karborundum und mit

Kombinationen davon entwickelt sich die Druckplatte

fortwährend, und so entstehen bei jedem

Druck Unikate und über die Zeit Bilderreihen, die

eine enge Verwandtschaft untereinander haben.

Sehr schön lassen sich diese verschiedenen

Techniken und Prozesse in den vorliegenden Bildern

sehen. Eingerahmt von einer grossen und vier

kleineren Tusche-Zeichnungen, die an

Landschaftsstrukturen erinnern, finden sich zwei

Doppel-Serien - die eine filigran, luftig, die andere

erdenschwer - worin sich die Entwicklungsschritte

von Bild zu Bild gut ablesen lassen. Ordnung,

Rhythmus und Strukturen führen zu einer neuen

Sicht auf die Dinge.
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